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Apotheken helfen, Herzenswünsche zu erfüllen  

Hilfswerk unterstützt Menschen auf ihrer letzten Reise 

 

Stuttgart, den 1. Dezember 2025 – Noch einmal das Rauschen der Wellen hören, 

den Duft des Waldes einatmen, den Enkel im Arm halten oder den Blick über den 

Heimatort schweifen lassen – was für viele alltäglich ist, kann für schwerstkranke 

Menschen zu einem letzten großen Wunsch werden. Der ASB-Wünschewagen Ba-

den-Württemberg erfüllt genau diese Herzenswünsche: Er bringt Menschen in ihrer 

letzten Lebensphase an Orte, die für sie von besonderer Bedeutung sind – ein bewe-

gendes Angebot, das den letzten Lebensweg würdevoll und kostenfrei begleitet. Das 

Hilfswerk der baden-württembergischen Apothekerinnen und Apotheker e. V. möchte 

das wichtige Projekt unterstützen und ruft aktuell zu Spenden für den Wünschewa-

gen auf, um möglichst vielen Menschen solch eine besondere Reise zu ermöglichen. 

 

In Baden-Württemberg sind Wünschewagen an drei Standorten im Einsatz – in 

Mannheim, Ludwigsburg und Südbaden. Sie sind wertvolle Bausteine in der Versor-

gung schwerstkranker Menschen. Von hier aus starten die liebevoll gestalteten Fahr-

ten in alle Regionen des Landes, getragen von ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-

fern, Sanitätern und Pflegekräften. Die Fahrzeuge sind medizinisch ausgestattet und 

speziell für den sicheren und komfortablen Transport schwer erkrankter Menschen 

konzipiert.  

 

„Wir begleiten auch in unseren Apotheken Menschen in allen Lebenslagen – vom 

ersten Fieber bis zum letzten Lebensabschnitt. Und wenn man hört, mit welcher 

Dankbarkeit Fahrgäste und Familien auf diese letzten Reisen zurückblicken, weiß 

man: Jeder Cent ist hier gut investiert“, sagt Tatjana Zambo, Präsidentin des Lan-

desapothekerverbandes Baden-Württemberg und Vorsitzende des Hilfswerks. „Der 

Wünschewagen schenkt Lebensqualität, wo es sonst nur Abschied gibt. Das ist zu-

tiefst menschlich – und genau das, wofür wir Apothekerinnen und Apotheker stehen.“ 



Der Wünschewagen Baden-Württemberg finanziert sich ausschließlich über Spenden 

und das Engagement freiwilliger Helferinnen und Helfer und ist deswegen auf finanzi-

elle Unterstützung angewiesen „Auch für die Apothekerschaft geht ein herausfor-

derndes Jahr zu Ende. Dennoch hoffe und baue ich auf Ihre Hilfsbereitschaft für die-

ses tolle Projekt, das sterbenskranken Menschen und ihren Angehörigen nochmals 

schöne gemeinsame und unvergessliche Momente schenken kann. Jede Fahrt ist 

einzigartig. Und jede Spende, ob groß oder klein, trägt dazu bei, dass noch mehr 

Menschen diesen letzten Wunsch erleben können.“ 
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